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Kumr. 46 . Monrags dm i6ttn Ncvcmdcr 7789

Wöchentliche OstZrteflsche

A v e r tissemen t.
Me dleienigen , denen für Lieferung von Dau - Materialirn zu den Köuigli-

che« Geb '
uDeo in hiesiger Provinz , oder aber an ArbeMvhn , rnchvor , 788 her , an

die König! . Dau - Easse Line rechtmäßig Forderung zurückslehek, haben sich damit , und rum
iustchcakorus binnen 4 Wochen bey der Krieges uod Oomamen Cammer zu melden.
Signatum , Aurich , den roten Ottobr . 178s.

Köuigl . Preußi. Oiifr. Krieges- und Domarnen Cammer.

Sachen , so zu verkaufen.
r Christian Christians RswnbohN und leine Frau sind auf ertheilte gericht¬

liche Commißivn gelonnen , ihr auf dem Holter Mndr belegene Haus und Land den
19 Nos . a . c . auf dem « mthause zu Stickhausen öffentlich verkaufen zu lassen.

Des FoSr Heycken Duß zu Holte im Amte Stickhauseu , conscribirtr Mo-
Hillen und Movemien werden den 22 . N00. wegen schuldigerÄusmienerei Gelder Ssseut-
lich verkauft werden.

2 Des weylaud Bäckermeisters Hetting de Tresen Wittwe zu Emden ist
freywMg refolviret , das von ibr selbst bewohnt werdende , zur Däckcrey besonderswohl-
rmqw'ichlctt , an der kleinen Drücken Strasse inCvmp . XI . N . 2g stehende Harch am 6.
az und 2s . Nov . l ? > 9 öffentlich znm Verkauf auepräftutiren zu iaffen.

Hinr . ch Hannens Suur zu Emden ist proprio et curat , vom . refolviret , das
den seinen weylanb Eltern nachgelassene,daselbstan Der Pe -ster Strasse inTomp . 2 . N . 2 ; .
stehende , von versicherenTaMoren auf Z2s fl . holländijch gewürdigte Wohnhauß zum
Behuf der rb - ilung ebenfals am 6ken , izten . und 22tcn Nov . ' 789 öffentlich aurpra-
Mtlreu und im ieztern Termin dem Meistbietenden verkaufen zu lassen.

Z Auf frehw '
stiges Ansuchen , Md darauf ertheilte gerichtliche Commission,

ist Die Wittwe des wcpi . Mauermeisters Ioh . Der . Iansten gelonnen , ihr ig Aunch an
der Nürenlurg beleqenes -Hauß und Garten erMAnneM , so ansstzo von dem Feldmesser
Herrn Northeim bewohnet wird , den 2 ilen November a . r . in uno ^ ermmo aut dem
^ olbhaose der Ausmienervrdnung genchsi verkanffen zu affen , und sind dir drsiäüige»
Coadirwiikn bey dem Aurltons -Commissario Reuter einzuschen.
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4 Vermöge des an der Amtgerichtistuke zu Emden . sodann zu Hinke «ft-
Pewsum affigirten Subhastattons - Pacenti mit abschriftlich dsbey angebogenen Veckausz-
Dediugungen soll des Hausmanns Hinrich Peters zu Canhusen Heerd, bestehend aus einer
vor wenig Jahren neu erbaueteu Behausung und Scheune , wie auch 6z Grasen Landes,
zu und unter Canhusen belegen , und von vereideten Taxatoren auf 7650 Gl . in Gold
gewürdiget worden , zur Befriedigung des Hofraths Tegel in Emden am zosten Sept.
und 28sten Ott . auf der Emder Amtgerichlsstube , sodann am yten Dec. 1789 zu HM
in der Wittwe Tormin Hause öffentlich seilgeboten und den Meistbietenden loszeschla«
gen werden.

kußhabende können sich also an den bestimmten Orten einfinden, ihr Gebot erösnw,
und den Zuschlag gewärtigen . Zugleich wird auch den etwaigen , aus dem Hypotheken-
Buch nicht constircnden Real- Prätendenten bekannt gemacht , daß sie ihr etwaiges Recht
auf obgedachten Heerd innerhalb 12 Wochen und spätestens noch in Termins des Ver¬
kaufs den y . Oec. 1789 bey dem Emder Skmtgerichteanmelden müssen; unter der War«
«ung , daß sie widrigenfalls auf erfolgten Zuschlag damit gegen den neuen Besitzer und
in s» weit sse deu obgedachtea Fundum betreffen , nicht weiter gehöret werden sollen.

s Die Erke« des weyl. Herrn RegierungsDirectoris Rüssel sind the -lungi«
halber freywivig rrfolviret, die von dem Erblasser herrührende , in Aurich an der Osler«
Straße belegeue beybe Hauser , nebst Schmne und Gatten rum annrxir , den orte»
November gehörigen Orts i» uno Termins der AusmienerOrdnung gemäß verkaufen j»
kaffen. Die dessällige ConditioneS sind bey dem Auctions kommissario Reuter eiiijn«
sehe,.

6 Des weyl. Ficke Helmer- und dessen Frauen sämtliche Moventicn und
Mobilien , als Pferde, Wagen, Eide, Pflug , Kühe , Stocklage , Schränke, Stühle,
Men , Kasten re. sollen den r 8 November zu Detern in ihrem Hause öffentlich ver¬
kauft werden.

7 Des wepland Herr « Quartiermeisters O . H. Crimping Kinder zu Emden
find theilungshalberrrfolviret, folgende Immobilien , als

4 ) rin Wohnhaus , Holzbude und Kalung an der Oster Butvennr in Comp . 19.
No 49 . tariret auf iooo Gulden holl.

L) ein aut zweyeu besonder» Wohnungen bestehende- Haus an der grossen SirO
in Comp . Z. No . 74. taxiret auf rooo fl. holl.

Z) ein aus verschiedenen zur Miethr gehenden Kammern bestehendes Haus an btt
kleinen Holzlagers Strasse in komp . 4 . No. 6y d. tariret auf 6 <x> fl . holl.

4) zwey Sitzstellen in der grossen Kirche , taxiert jede auf 70 fl holl.
5) zwey Sitzstellen in der Gasthauses Kirche , taxiret jede auf 40 st - b °ll.

durch dasigesVttgautungs Departement am l gten, 2Oten und 27ten November 178-
öffentlich zum Verkauf auspräsentireri und »m leztern Termin dem Meistbietenden Io»'
schlagen zu lassen.

8 Vermöge der hier auf dem Rathhause und bey dem wollöbl. AmtgerB
hirselbst affigirten Subhastations Patenten, nebst beygefügter Taxe und Conbltioiieii , M
das hier in der Stadt Norden im Süder Kluft zten Rott No» 188amNeuenweze
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hichlöst ke!egene und auf 1400 fl . erblich abgeschätztk Haus , in dreyen auf den 2zkenNovcmber, den 28ten December cur . und den Zten Februar a . f . präfigirten Lieitatiovs-Termmen, des Nachmittags 2 Uhr, in demWeinhause Hieselbst öffentlich ausacbotcn undin dem letzten Termino , ohne aufnachherige Gebote weiter zu achten , dem Mristbieken«den jugeschlagenwerden . Zugleich wird auch allen etwaigen unbekannten Real Präten¬denten dieses Hauses hiemik bekannt gemacht, daß sie zur Conservation ihrer Gerechtsamesich bis zu diesem bicitatisns Termin und längsten« in diesem Termin desfakls melde« undihre Ansprüche dem Gerichte anzuzeigen, dey dessen Entstehung aber zu gewärtigen , daßsic auf erfolgten Zuschlag damit gegen den neuen Besitzer und in so weit sie das Grund¬
stück betreffen, nicht weiter gehöret werden sollen. Signatum Nordä in Curia Ideni7tW Oktober 1789.

AmteVerwalter, Bürgermeister undRath.
y Vermöge des zu Emden und Aurich affigirten SubhgstationsPatents sollbasl dem wryl . Ficke Eilerds und besten Wittweo Altje LoetS zugehörige, zu Emden anber Lynbaan Strasse in Comp . 17. No . Zr stehende , auf 252 Gl. Ostfriesich gewür¬digte Hass und Garten , durch dasiges Vergantungs Departement am 30 Oktober,20November, und li December 1789 rum Behufausgeganqeuer Inquisition; , undAtzungsKosten öffentlich feilgeboten und im letzter » Termin dem Meistbietenden los«geschlagen werden . Auch wird denen etwaigen unbekannten aus dem Hyxstheguen-buche nicht constirenden Realprätendenten bemeldten Hauses hiemik bekannt gemachet,daß sie ^zur Conservation ihrer etwaigen Gerechtsamen sich bis zum lezten Termin undWesten « in demselben zu meiden und ihre Ansprüche dem Stadtgerichte anzuzeigen, an-sonst zu gewärtigen haben , daß sic auf erfolgten Zuschlag damit gegen den Käufer undiu so weit sie das bemerkte Grundstück betreffen, nicht weiter gehöret werden soöcn.

Zufolge des zu Emden und Norden affigirten SubhastatiossPatents sostdas dem weyland Schmiedemeister Hinrich van Mahden und dessen Wittwea zugehöri¬
ge, zu Emden an der Mühlen Straffe in Comp. 21 . No. 46 stehende , von vereydetenTaxatoren auf 1200 Gulden in Gold gewürdigte Haus samt Garten cum annexis durchbasiges Vergantungs Departement am goOctober, 20 November und r8 vecemberi ?8y öffentlich feilgeboten und im leztern Termino dem Meistbietenden lotgeschlage»iverdrn.

ro Vermöge des an der Esieuer Amtgerichtt Stube sodann auf der Jusos
Spiekeroogaffigirten Subhastations Patents , nebst beygefügten Conbitionerr, sost da« des
weyl . Schiffers Gerd Hayen Erben auf der Insel Spiekeroog zuständige, daselbst
stchmde und von dem Gerd Hayen im Jahr 1780 für 202 fl. Ostfrl erhandelte Haus
«chsiGarten in einem Terminden i7tenNovbr. des Nachmittags 2 Uhr aufNeuharrlin«
ger Syhl in des Kaufmann Haak Behausung öffentlich feilgebote» , und dem Meist¬
bietenden steheadfeste jugeschlagen werden . .Zugleichwird auch allen etwaigen unbekanten Real GläubigernobgedachteaJmmo«bilishiemitbekannt gemacht , daß sie zur Conservation ihrer Gerechtsame sich späte«
ßevs in dem Verkaufs Termin zu melden und ihre Ansröche dem Esener Amkgerichte
«»Mige » , bey dessen Evstehung aber zw gewärtigen haben , daß sie auf erfolgten Zu«

schlag
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schlag damit gegen den neue» Besitzer und soweit sie das Immobile betreffs nicht wer¬
ter gehöret werben Men.

i l Vermöge des beym Amtgcrschte zu Leer und Emden afffzrrken Sübhasta.
tionspatenti , sollen sämmküche Immobliien des ünEoucms gerarheaen Zieglers Sientst
Datier zu Bingum , als:

» ) die Zlkgcley - Gebäude , welche auf 6200 Gl . in Gold
2 ) das grosse Wohnhaus 2522
z ) das kleme Hans 20c»
4) dw bei der Zregeley befindliche Eeräthschaften , welche

aus 192 5 ff.
; ) bas Land , als io Grasen Austrrdcichs und 4 Grase»

Binnenland 6220

Gumm « 14892GI zst . Gvld
gewurdizek worden , in zeu licitalionsterminen , welche ad instautiam des Tridarü und
der kreditorea mit Genchclicher Bewillgur -g auf z Monate abgekürzet , und auf den

19 . Nov . und » 9 . D « . » 789 . im Königlichen Amthause , und den ry Im . 1790
zu Bingum in des Vögten Buihövers Hause , festgeftzzet worden , öffentlich ftilgrbott »,
und im leztera Termins den Meistbietenden falva Approbacioue judiciair zug schlM
werden.

Die Laxen und Verkaufs - Bedingungen sind den Pakeutenten beigefüget, ach
beim Ausmiener Schelten einzusthen , und für die Gebühr abschriftlich zu haben.

UebriqrvL werden alle unbekannte Neal - räten ^ entcn aufgefordert , rhreeb
walge Gerechisame vor oder längstens in Termin » lirttarionis anzugrben : widrigenfgllt
sie nachher damit gegen den neuen BeKzzer , in so ferne sie diese Grundstücke belreffru,
nicht weiter gehöret werden dürftem

12 Da der ad insiantiam des Kaufmanns und Vlerzigers Dirck Normet i»

Emden erkannte Berkach des Johann Ippen ÄLkheils im Leysander Polder zu gute
iü Dicmathen mit dem Zubehör , welcher in den Jnkelligenzblätttnr d a . »789910 . 24,
28 , zo , Z2 , Z4 et Z6 bekannt gemacht,in kermino u-lt . isteiratisnis vom rgten Swt.

nicht vor sich gegangen , sondern auf eine abermalige Licitotion vor. a zu 4 Wochen,

und rwar in terminis vorn 26 October , 2z . Nsseinber und 2i Decemoer h . a . erkannt

worden , so wird zolcher Verkauf hiemit aberinals öffcntlch bekannt, -gemacht, und Sie

Kauflustige in bcmrldtten Termins des Nachmittags 2 Uhr im Wn 'nhausx zu Norden

abgeladen , woselbst im letzten Lieitatiouktermin der Meistbietende , vorbehaltlich gericht¬

licher Adjudication , den Zuschlag, erhalten wird ; und find die Verkaufs - Conditio«

nach wie vor zu Emdcttund Nordk ' N affiqiret, . auch bey denen Aediübus zu Norden ein-

zvsehen , uud a '
schriftlich zu bekommen . Das Diemach ist zu 220 Rthlr . irey GeiS

taxirek , und n ird nochmals allen etwaigen nnbekaruten R «« Prätendenten dieses kmidet

mit Zubehör Bekannt gemacht , daß sie zur Conservation ihrer Gerechtsame stch lis md

längstens im letzten kicüationstermm deshalb beym Amtgnichte hieselbst zu melden in

Entstehung besten aber zu gewärtigen haben , daß sie auf eriolgten Zuschlag damit gegen
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den neuen Besitzer in so weit sie dieses Land betreffen , nicht weiter gehöret werden sollet?»
Signatum Norde» imKöntgl. Amthause Herr rzten Sepr. 1789»

IZ Oj> ^ oenxsssA , ^cn 18 l^ovcmlicr , ffcv Hgrerttnssöstzs ke«
<lrie Uiren, rall äoor äc lvrakelasr; -z . lsta^nluß ea I . Llmrxcnticr nlkier
vj) clrn Leliril-wraal re Lmcicn o ^ cnrlyk vcrleoßk vorcicn» ec» parr^ Va-
kcn mooyc LoulcuriZc VikAM )' ^ trak, ecniAc Vanrcn vicuvvc Larol^ ne
KM cn een Patty nicnvc h^ altcZasc Können in kccle cn Kalvc Vaccn»
rl; mee -ls Lmöcr Ikcc - Loke in kcclc cn kalvc kiffen, ^ iensOsölnA
kcr iL , Aelicvc ri^ o ^, genocmelc 1y6 cn plaaci inrevinrien en ns 6c-
vaüen tcoo^cn . De KlonktciL Lyn kevooren by IsovcnZcnscmäc b4astc—
larrs re Lien,

14 Am Mittwoche den 2 ; Nov . wollen die Vormünder über weyl. Harm und
Peter Ennen K-nder ihren Pupillen zuständigen Heerdiandes bei Slükke» den meifibie»
lkkdea öffentlich verheuren lassen . Pachllustige können sich daher des Nachmittags um
r Uhr ain erwähnten Tage in des Gastwuths Tees Lupree Behausung im Hamrrch ein»
ßnden , und MchtlN.

Aalrich Harms Prikker in Iemg nn ist aus erteilte gerichtlicheCommißio«
willens sein Haus cum aurmis den Metstsietcudeu öffentlich verkaufen zu lassen. Kauf-
Wae wollen sich daher am Mittwrchen den 2ten Dceemd . des Nachmutags um r Uhr,
in des Vogttn Meyers Behausung emsindea , und kaufen.

Am eben den Tage und Orte will der Herr khirurgnsDökmeyer , seine jik
Jemgum stehende Behausung und Garten der Ausmieuer - Oronung gemäß den Meist¬
bietenden öffentlich verkaufen lassen. Die desfälligcn Bedingungen können bei dem Aus-
miener Denkamp ohaentgeldllch eingesehen werden , und sind gegen die Gebühr abschrift¬
lich zu haben.

Den 4 December sollen des Jan Wolters beschriebene Pferde und Wagen,
gegen bäare Bezahlung den Meistbietende » um i Uhr in der Ditzumer Hamrich össemlich
bkikansct werden,

15 Albert SSringa m Leer ist willens seiner weil. Ehefrauen Kleidungsstücke
und Leibes Zubehör am 17 November öffentlich » erkaufe» zu lassen.

Weil Jan Minders nachgelassene Witttvevnd Erben , wollen ihres Erblas-
sn 's nachgelassenesHausgeräthe, Leinwand, Betten, s Weberstühke, eine Kuh , und em
Schwein nebst Heu . Flachs , Stroh und Torf , am 2ostes Noven .b. zu Herslelde öf-
sent ich verkaufen lassen.

iL Der Verkaufdes Christian Christians Rosenbvfms ans dem HoltnerMchr
gelegenen Hauses re geschiehet in dem angefetzken Termin auf des Ankäufers Verlangen
w des Mrich Lassens Hause j» Holte, welches denenLiebhabern zurNachucht drenck

^ ^
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Des Oirck Arens Haus und Warf zu Detern rum annexis auf rqsoGliariret , wird den 27 Ott. 17 Wov. uud den 8 - vecemb . a . c. auf dem Simchaulew
Stickhausea öffentlich seilgebsten , und im leztm Lmm » dem Meifibictenden zugefchlg,
gen werden. Londikiones sind bey dem Ausmiener Hölscher kinjusihen.

17 Wert Folckers in Osteel conftribirtt 2 Pferde , 2 Kühe und sonstiges HM
geräthe soll am 19 dieses , daselbst öffentlich verkauft werden.

18 Vermöge des an der Amlgerichtistube zu Friedeburz und zu keerhave af«
sigirken Subhastations - Patenti mit abfchrifclich dabey angeöogeceu Verkaufsbedinguage«

Laxe soll des weil. Rcent Janffen Erben Hauestäre cnm annexis zu Isums belegen,
welche von vereideten Laxatoren auf zo rl. 21 sch . gewürdigtt worden , zur BesriediMg
des Csord Sanders Erbe» am rssten Januar 1790 auf der Fnedeburger Amtsstube öf¬
fentlich feilgeboken und dem Meistbietenden Issgeschlagen werden.

Lusthabrnse können sich also am bestimmten Orte eiafinbrn , ihr Gebot eröffne,
und den Zuschuß gewärtigen . Zugleich wird auch den etwaigen aus dem tzypolhequen.
buch nicht konsiwendar Realpraetendenttn bekannt gemacht , daß sie ihr etwaige « Recht
aus gedachte Hausstätt iunerhaib 9 Wochen und spätestens noch in lermino des Ver¬
kaufs den 29 Janr . 1792 bey dem Friedcburger Amtgerichte anmejden müßeu , unter
derWarnung , daß sie widrigenfalls auf erfolgten Zuschlag damit gegeu den neuen Be«
sitzer und in soweit sie den obgedachttn Fundum betreffen , nicht weiter gehöret mrden
sollen.

ry Die Kirchvögte zu Woquard Claas Audreesse« et Cous. wollen auf erhal¬
tene gerichtliche Lommiflion Sie von der zu Woquard abgebrochenen Kirche übrig geblie¬
bene sämtliche alte Baumaterialien , nebst noch 5 Stück Eschen Bäume, am Mittwo¬
chen , den t 8 ten November, daselbst öffentlich verkaufen lassen.

2Q Des wcyiand Daniel Olten Wittwe auf der grossen Charlotten Grobe,
AmtsWittmund , sämtliche nachgelassene Güter , Hausgerathe , Haurmannrbeschlag,
Pfade , Wagen, Kühe, Pstug , sodann all rley Früchte und dergleichen sollen am Don¬
nerstage, den 1 stcn November , öffentlich verkauft werde«.

2r Am LotenNovember anstehend sollen des Hcsselius Crimping nnddeffm
Ehefrau zu Groß Borssum confcribirtt Güter für rückständige Gerichisgcbührev, Mor¬
gens 9 Uhr, öffentlichverkaufet werden.

22 Der auf den 26ten October a . c angesetzt gewesene , aber nicht vor sich
geganame Verkauf der dem Herrn Baron von Tork zugehörigen Bcheerdifchheiteu, alt
162 fl . in des D. Neesren Platz und iz 1/2 Gl . in der weil . Wittwe llubinut Platz,
beide in der Westermarsch , wuv nunmehro am Montag, den zoten November, des
Nachmittags um 1 Uhr, iu dem Wcinhause zu Norden durch die Aedsies , Nathsm-
wandte Wrnckcbsch und Uven , gewiß «bgehalte» werden.

LZ
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2Z Der aus den 27ten October angefctzt gewesene , aber damals nicht vor sichgegangene Verkauf folgender dem Herrn Baron vo» Tvrck zugehörige, vormals Rip«xerda von Vserdcnsche Beheerdischheittü , als r8 Gl - in Gold und ums 7tt Jahr dieMoide in dem Heerde Schlossers, und 41 Gl. z sch. n 1/2witt indes wryl . Heina« affen Jansen Heerd in Siebelshörn, wird nunmehro am Dienstage , den i ten Drcrm»ber, des Nachmittags um 1 Uhr , in des Vögten Harenbergs Wohnung zu Berumgewiß abgehalten werben.
24 Da des Gerd Janssen und Ehefrau in Ochtersum kelegeue , und eidlichansZ42fl . 5 sch . in Gold gewürdigte Warfstäre nebst Morast zur Befriedigung des GerdFvllkers und dessen Ehefrau in Ochtersum in den auf den 2lten Januuar1790 angesetztcn einzigen Termin, de « Nachmittags um 2 Uhr auf dem Stadlhause i»Esens öffentlich feilgebotek , und dem Meistbietenden stehendfeste zugeschlagen werden soll,so werden olle und >ede , welche vorgrdachre Warfstäte re rc. wovon die Subhastations-Patente aus dem hiesigen Amtgerichte und in Haycke Janssen Haus in SchweiudorfaWret, zu besitzen fähig , und annehmlich zu bezahlen vermögend sind , avfgesordert,sich am bestimmten Tage und Orte zu melden, ihr Gebsth zu eröfnen , und ihren Vorteilzu suchen.

Zugleich wird auch allen unbekannten Real ' Gläubigern vbgedachterWarsstäte rc. rc.'hiemit bekannt gemocht, daß sie zur Conservation ihrer Gerechtsame fich spätestens in demvbgemcldtcn Termi :! desfallS zu melden , bey dessen Entstehung aber zu gewärtigen habe»daß sie auf erfolgten Zuschlag damit gegen den neuen Besitzer, und soweit sie das Jmmo»dilebetreffe«, nicht weitergehöret werden sollen . Signal. Esens im Amtg. den 7 Novb . 17 89»
25 Op vanäcräsA cicn 26 Kovembci -, cics VoormiöclaZ! prccirom io Ulj,, Luücn 6e k^ Licclaars Tilkcrr kia/niug cn Lkarpenriccop äcn g ^ urlcnraal re Lmäcn opcnrl ^ li: verlcoopen , een Uarc / cxcrn

mooz' c klouvc L0A7 , kcncvcnz eene krrry Urec Loe in kccle , Kalvecn ^ le^ nere Lilien , ccn ? srry Longo Urce in ^uarr cn nZrcl X -lien,^cl^ icz 00k een ? Lir^ Xsmpoy Ikcc in l^ uarr Xillcn , ro6nn cen ? nrc/Lrroli'nr in Kerle cn knivs Vaccn , 2I5 00k ecn Uarc/ Talcmoca cnLlouvlel , cn ^cs PstnnZcmiZclnAz om 2 Uir een parc^ rooäe cn vilcsssauffe ^ j7^ncn in eiivcrlte 2oorren cn cen Uarcy sranile

Verheurungen.
1 Der Rentmeister Kettler in Esens will da- bisher von der weyl. Fräuleinvon Ungern Sternberg bewohnte Haus am Schloßwall zu Aurich anderweit verheuern.Liebhaber wollen sich bey ihm , oder auch bey dem Herr» NegierungsAssistenz RathKettler in Aurrch melden.

2 Joh. Abelius als Vormund über weil. Uffe Fren'
chs Kinder , will seiner ku«randen z« Norden in der Osterpfeiffe stehendes Haus , so von dem Fuhrmann weil . MenneMn heimlich bewohnetworden , anderweit , um May 17- 2 anzukreten vrr-^

. hcuren.
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Heur««. Aebbaber dazu köauen sich -bep dem skge- achten DormM eisßndeg, uw s-ch
SefaSe» heuren.

z Des iveyl . Dockori
's Adami Erben sind willens, ihr Haus am Markt m

Aunch Mt dahinten b -chiidlichem Nebengebäude, War,raum , Scheune und Garten aut
derHandjA verheuern oder zu verkaufen , rnn solches uächstkünftißen May r/Loa».
zulreten. Liebhaber dazu wollen sich be» dem Land Syndico Schepier melden.

Gelder , ss ausgebotm werden.
1 Die Armeneaffe inBeerdum hat 154 rl . 7schaf io w! . inGsld zu kelegeg.

Dem damit gedienet kann dieselben sogleich , nach hinlänglicher Vicherhett, bey deui Är.
mcnvorsteher Hillrich Dudte in Empfang nehmen.

2 Es sind 452 Rthl . m Gold von dm, Vermöge« des weyl. Ede RohlftKii,.
der zur Hvhevmey sofort oder auf Martini gegen genügige hopokherarischeSicherheit
zu belegen; wem damit gedienet ist , kann sich bey dem Amtgerichtsschreiber Krieg zu
Friedeburg oder dem Vormund Kaufmann Gerd Janffea zu Horsten melden.

z Cs sind r ) Mitte Marti ! künftigen Jahres 670 Gulden holländisch
2) AnfavgsMaykün

'
frigenJahree ; oo Rthl . und izsRlhl . iuEO

z ) Mitte Julii ej . anni Z70 Rih ! in Pistsien
Pupillen Gelder gegen e Proeent Zinsen und gehörige Sicherheit zu belegen . DieResb
Meister Einfeld und Kettler in Esens gebe » nähere Mweisvag,

4 Justitz Commiffarius Börner in Mttmund hat für Eggerkch Liarcks Lch
ter 520 Rthi - in Golde auf sichere Hypotheque zinslich zu belegen.

; Der Buchhaltende Kirchverwalker Jacob ÄM . Usen in Norden , hat«
Stunden an 425 Ri . 25 sch . in Gold und r - Ri. 2 sch. Lsur . Kirchengelder, gegru
Isndübliche Zinsen und gnügige Sicherheit auszukhun , wem damit gedienet , kan jich jk

eher je lieber melden . Norden den 5 Nos . 178g.

6 Der Hausmann Hinrich Gerdes , zu Lütetsburg , als Vormund überMl

Behncrs Kinder , hat sofort 602 Gulden cour . zinrüch zu belegen, wesfallls sich dttMgk

der gehörige Sicherheit si - ü n kann , bey demselben melde.

7 Ein hundert Rkhlr. in Gsld und Vierzig Nthlr . in ? our. sind tut. uomine

bev drm Heueimmu O '.rck Jausten zu Siepckweroum gegen gehörige Sicherheit M

übliche Zinjen zu b , legen ; wem damit gedieack, melde sich je ehe , ;e lieber.

8 Ben der Wittmuvder Kirchen > Lasse sind 245 G'. in Bold , auf Zinse» l»

belegen » wer solche gebrauches und gehörige Sicherheit stellen kann , melde pchbeite»

Vorstehern Johann Renrten und Loih Malier.
S



9 Der Hausmann Omme Alverich« im Kirchsp-el Fimnix hat als DoMimdOer weyl. Marr . n Ermens Ollen Lvchier 202 Akhlr in Golv sofort gegen sichereH PDkbrqoe zlnslich zu belegen . Man kann sich desfaklr au ihn , oder den Zustitz-Lvnumssarius Böruer in Wlltmund address-re».
10 Aurich Die Armencaffe -Hat Anfangs December H . a . 152 Gulden Cm-raut gegen hiulängliche hpMhceausche Sicherheit, zu gewchnlichen Zmsen, zu belegen.

Citationes Creditorum.
r Dey dem Königlichen « mtgerichte zu Stickhaufen sind Edickales wider alle,so ans das von Ser Sophia kachariga Jken , des Weel Beugen Ehefrau zu Wniuiund,oa Röbe Jansen zu Norrloh« verkaufte , hinter Scharrel belegene Meedland , bieniappe-rey genannt, er capjte credru , retrackus , hereöitatis, servitutis, aut quovis aiiv Spruchund Forderung ftl Haben vermemreu , rum termiuo ad annotandum voals Wochea , etreprodnetioujs auf de« 2Z Nov . milchend dey Strafe der Abweisung erkannt.
2 Dey dem Amtgerichte zu Norden sind ad -instantiam des weyl . KaufmannsJan Martens Wilkwe , Latharina Popplnga, und deren Kinder Beystände , E-dictaieswider alle und jede, jo aus den , ihnen von dem Bürger und DlstillakeurEmioJanssendurch rausch gegen eine Portion im Westerbuhrer Polder und einer gewissen Zugabeübergetragenea halben Sechsten Aniheil am Leysander Polder mit der darauf stehendenScheune und übrigen Zubehör, ex quocuaque eapite vel eaufa einigen Anspruch und Fo>drrunq haben , oder zu haben vermeinen , eum termino von 12 Wochen et reprodtlttiS-r»i aus den 28ten November a. c. snb pocna perpetu« silent« erkannt.

z Die Anw Eden , Tochter- des Edo Tebkcn , und Frau des Ebbe JanEitning zu Mark , benäherte von dem Engelke EngeEes daselbst einen zu Mark belege,ven halben Heerd Lande« , welchen dieser von ihrer Mutter Greetie Iaeobs und derenGeschwister privatim erkaufet hatte . Nachdem ihr dieses Immobile -aoiudicirekworden,so gab sie solches des Walk Bereut Witkwen Erben zuPapeuborg et Consstten in 2 ^ jäh¬rigen Setzkauf für plus minus 8222 Gl . Holk. — Da aber dies negotium absqur«uratore in ihrer Minderjährigkeit geschloffen war , so vindiclrke sie das Immobile wie¬der. Während d s Streits über d,c Rrstitvenda verglichen sich die Partheyen, und über«trug die Ankie Eden dies Immobile des Walk Lerens Witwe « Erben zu Papeuborget ks -isorren, gegen Auszahlung von 800 Gulden holländisch über die Setzkaufgeider zuvölligem Eigenkhum , und letztere habe« nunmchrs die Vorladung aller und jeder ReadPrätendenten dieses Jnmobilis aachqesuchet. '
Es werden demnach alle und jede , dir auf dieses Immobile einen Realanspruch,siy aus welchem- Grunde, in sperre ex capite Eredrti et rettaetus zu habe« vermerke«,hiemit aufqerordert, sich damit innerhalb z Monaten und längstens ln termino perrm«toris den 2ükcn Januar 1792 vor dem Anttgerichte zu Leer zu meiden und dir BeweisevWoü bcyznbrrnqe! ', mit der Warnung:
daß die Ausbleibende mit ihre« etwaigen Realansprüche » von dein Heerde abgewir«Knund ihnen i« Ansicht desselben , der Kaufgelder und der Provokanten ein ««.

( No . 46. D d V d d d ) Mwah-



merwährendes Stillschweigen auferleget » erden soS. keer iyr AmtaeriKteLe¬

isten Oktober 178 - .

4 Bcy dem Stadtgerichte zu Tmden find am 26 . Ang. c. ad instantlam des

Iustitz komNissarii Ardels mand. vorn , der Direktion des Ostindrschen Handels , Eüicta»

lcs wider frmimliche Erben einiger ans dem Schiffe Prinz Friedrich Wilhelm sonPrech

sen verstorbenen Matrosen , als:

1 ) Des I . Fr . Braun , der laut Schiffs-Buchs an Sage »och zu gute Hst , HM«-.
, ^

I 54 st ' i 6 str . . /

2) H> Bestemann , aus GIuckKadt — - - rri .

z) I . Elaassen , aus Königsberg -— —7 22z»

4> Pietcr Lierts —- —- 247 .

5) Pieter MuH , aus HavekLerg - —— 14- «

6) Andreas Sulleson , aus Ksthenbukg - 105«

7 ) I - k- Brukuer , aus Eisenach - -^7 76 »

8) Jan Sttllmg, aus dem Amte Neustadt — . nK »

9) Jan H . Lange , aus Hamburg - - rör .

io ) Nicslaus Erich , aus Smsland — — 88-
n ) David Pool , aus Belfast - — 24 st.

12) Sweer Oe! Hagestrom , aus GothenburK - nl .

i z) Mathias Werner , aus Sweden — — 154-

14) J > Fr. Boekholt , aus Lubkens — — i ra -

15) Johann Franken , aus Glückstadt — —- 46-
1 6) I - C . Guthmann , aus Ceylon — — 18-

F 7) Wilhelm van der Kode , von der Maas - Z > .

1 8) Jacob Esers - - — 66 -

r9 ) ChristianGrnbeuer , aus Amsterdam — — 5 .

19 .
16 »
4 -

rz -
2 -

18 -
7 -
4 -
4 '
Z str.

IS -
12
II
1Z

9

14

Stk.

- -
- -
- -
- s
- -
« s
« -
r st
- st
r »
st st
s »
st st

also zusammen 2227 ff. 4 str . 8 ps

zur Angabe und Jusiificakion ihres Erbrechts dieser benannten sämmtlichen Personeo,

sodann zur Erhebung der angeführten Summen cum Termmo von drey Monaten , et

rrprodtictiolliS präclufivo auf den lgtkll Dec. vächfiküsftig bey Verlust ihres Erbrechts

und bey Vermeidung der rechtlichen Folgen in Abficht der erwehmen Gelder erkannt.

Bey dem Stadtgerichte zu Emden find am 26. Aug . e. ad ivstantisin des

Jnstitz 'koKmiffarii Ardels mand . nom . der Direction desOstindischen Handels Edükales

contra quosrynque Ereditores et Prätendenkes in Absicht des Schiffes Prinz Friedrich

Wilhelm »0« Preuffea und der ersten sodann der zwepten Handels Unternehmung damit

exquocuugue eaptte zur Angabe und Jnstificstisu ihrer etwaigen Ansprüche und Forde«

runge« , rum Termin» von 3 Monaten et reproSuetionis präclufivo auf de« is . D<e.

»ächstkünstiAbey Strafe eines immerwährenden Stillschweigens und der Präclnfio»

erkannt . ' .

5 Der dem König !. Amtgerichte zu Esens ist auf Ansuchen der testamentarische»

Erbe» des weil. Tiarck Peters zu Benfe , - —7 - a dieselben die Erb-Hast desselben ualer
Vorbehalt
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NaikkHatt der Rechts Wshlthat de- Jn- entam angetreten , « ad um ToMung derGläubiger gebet .» haben, - der erbschastliche LiMdativnsProzes über besagte»Nachlaß eröinec , und kitakio edictalis erkannt wurden , und werden demnach alle undjede , weiche emise Änsprüchr an diesem Nachlaße , er sey aus welchem Grunde Rech,kns es wolle , zu haben vermeinen , hienüt und Kraft dieser EdickalMotion , — ws.vsir cme allhier ans dem Amkgerichte, dir 2te auf dem Stadtgerichte Hieselbst, und di«Ztc zu Berum augeschlagen ist, — vorgeladen, baß sie innerhalb z Monate, und läng.Ms in rmmnopecemtorio den 4 Januar 1790 , Vormittags 9 Uhr, auf dem Amt-gerlchte hirselbsi ercheiuen, um ihre Ansprüche an besagtem Nachlasse gebührend aszumel.-m, und drsr ., Rlchrig/eik nachzuweisen, unter der Verwarnung:
daß die aurbieibenden Credikores aller ihrer etwaigen Vorrechte verlustig erkläret,und mit ihren Forderungen nur au dasjenige , was nach Befriedigung der sichmeldenden Gläubiger von der Waffe noch LMg bleiben möchte, verwiesen werde»Wem

Dok« deuerijekigen bredr' tore« , die nicht persönlich erscheinen können , derJustiz Csm-Mffrrius Krttlrr z,m Maadakario vorgeschlagkn wird, au welchen sir sich melden , un-dküselbeu mit Information und Vollmacht versehen könne«.
6 Demnach wider den ScheldrgärstennMer Enno Rudolph Dödecker, zurMpkanne , Schulden halber, der koncurs und die Vergantung erkannt worden ist : fswerde« zu dessen Äusjühre» nachfolgende Termini hicmit augefetzt.

Erstlich, auf den 24 No» , a . e alsdann die kreditores, ihre Forderung Ley Ver¬lust derselben , asgebcu, uad gebührend bescheinigen , Communis Debitor sich sodanninPerson mit anhero emzustnden , und auf die von Ereditorea angegebene Schuld Pöste,ob dieselbe gestehe oder abläugnr zu antworte«, schuldig sevn, oder widrigenfalls , dieselbesenimtund sonders in Contumaciam, vor liquid und gestanden geachtet werden solln.Zweyrens , auf den 58 Oec . «m dasjenige , was zu Behauptung ober Beweis,eines jedweden Forderung , etwa noch übrig oder uöthig , vikicods beyzubringea, undauszuführen, bey obgedachter Verwarnung , daß wer in diejen Termmo Deductionis,den Beweis seiner Forderung nicht völl g führet, derselbetu Contumaciam,Verfalls»echtweiter gehöret werden svM . . . . . .Drittens, aas den 18 Jan - a. f. das PrioritätUttheil anzuhören . Und
Dierkeus , woferne von sothaner Urtheil / nicht appellirk wird , auf den i r Febr. a . f.der auf selbigen Tag ergehenden Vergantung ober Lösung des ConeursGutts beyzu-wohnen.
Wer nun wider obgemeldten Euno Rudolph Dödecker einige Forderung oderAusffruch zu haben , vermeyuet , hat sich an vbgrmeidteu rier Sagen nach einander , abson¬derlich bey der V - rgantvrrg oder Lösung, in Person, oder durch einen Gevollmächtigten,«Hier zur Oevelqönne beym LandGericht einzufinden, und sein Bestes zu beobachten,vler den Verlust seiner Forderung zu gewarten.

^ Wornach ein jeder , dem hieran gelegen , sich zu achten. Oevelgönne, -e« l7te«September1789.
Herzog!. Hollstem - Oldenburgisches Land - Gericht Hieselbst.

v. Rössing.
7
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7 « ey denk Skmkgerichte zn Friedebarg iss ad iaffantiam der Gerd Scheyer'
-Mtis - edirtaiis wider alle und jede auf die ihm von dem Christian Dackhof verkaufte ,u
Friedeburg belegeue Hautstäte cum auneris 'Anspruch, Kordelung oder Näherkaussrecht
zu haben vcrineinende Creditores er Mcrahcntes erkannt » und termiuus annotatioris cl
reoroduetio .' tS eSickaümir aut den , /ken Oece .mbr . angesczt, unter der Warnung : dch
die AuLbieibeaden , mir ihren etwaigen Real Ansprüchen , auf das Grundstück praeclu.
diret und ihnen öesdald sowohl gegen den Käufer desselben alt auch gegen die Crediümt
»Mer denen da

'
« Kausgcld vertheiiet wird ein ewiges Stillschweigen auferlegek «veM

solle.
8 - Bey den» KSnigl . Amkgericht zu Estns ist auf Altsuchen des HauSimiigj

Renrnrer Gerde « auf der Wahlstäte dey Westeraccum wegen de« durch ihn öffentlichcr.
Aaudeuen , zu Urarp bklegeuea und den Wicke Altescheu Kindern jnsiändlss geives«
Platzes , Ci atio eciAffis wider aste und jede , welche darauf einen gegründeten Achrch
und Forderung zu haben vermeinen , cum Termins von l L Wochen et reprod . segneer
aunot . präci . auf den arten Januar l7yo >unter der Verwarnung . erkannt:

daß die Ausbikibende uük rhren- etwaigen Realansprüchen auf da« Grundstück pst-
eluouet , und ihnen deshalb eia ewiges SM schwelgen anserleget werden solle

9 Da « Königs Aintgericht zu Aurich füget hremit zu wissen , daß , wem
auf Ansuchen des Jürgen French « auf dem grossen .Fehn , uns de« Johann Mobs Sse¬
he « auf dem neuen Vehn , wegen der von Hmnch Harm « auf Jhenngs - Vrhn öffnittch
sugekaufren- Etückiande , Eoktales cum termino von y Wochm und längstens xermlo-
risch aus den roten Eeptbr . d . I . erlassen , solche auch zu drcyenmalea in den Wochen
Blättern inftrirt worden , dennoch dieses Ausgeboth , weil die lezte Insertion nicht sollt
F. Wochen vor dem Termin geschehen , hicmit wicdrrhohbet werde , tbad Sa d -r H«-

rich HarmS , als Besiz .er eines im sogenannten alten Hseck auf Jhering -s Vehn beleg«
Hauses und Latche« , ferner der Jürgen Krerichr und Johann Jacobs Cordes , alt jch
§r Eigenthümer 2vr ihnen vom erster» verkauften Stüctlande , das öffentliche Äufgebch
des auf beiderley Immobilien eingetragenen Anspruchs des Johann DwckS erskererEfk
Kinder wegen loo . Gl . mÄterlicheo Gelder , welche dem vormffigen BesitzerHam
Fokensich dato rzken Octbr . 1798 . angckehen , und den 2^ . eiuodcin erngetragsn >ro>' ,
Sen , zum Behuf der Löschung verlangen : Ss werden alle und jede, welche ans rock'

sagte Stücklan de aus irgend einem Grunde Rcal - Necht Forderung oderAn
'
pruch z» b«b ls

vermeinen , besonders aber des Johann Dircks ersterer Ehe Kinder , deren elwaW Er¬
ben , Eessionarien , oder andere Jnnöaber der oben bemcideten Verschreibung bieniik -f,
ftntlich vrrabladet , ihre Ansp.'-öche längstens am FtewDee . Vormittags 10 llhr Mt
anzuaeben , und deren Richtigkeit nachmweism , unter der Verwarnung , daß ei Ai>>

fthung der beineldetewStücklarde die ausbseibenke' mit ihre» etwaiacn Real ' AasttW
darauf werden präeludiret , und ihmn deshalb sowo !,wihrr dir Ankänftr , als gegen N

Gläubiger , unter weichen das Kaufgeld verteilet wird , eiw ewines Stillschweigenwrt!>!

auierleget , jener rnkabusitte Anspruch aber fvwoi- vom dem Hause , als von den iM»

Dtücklandeu , werbe gelWet werden.

. rcr Beys dem Amtyerichte zu Verum snN, auf Wrsuchen des Hausmanns W

Jsnssenj .u-Arle -, wegen , der von Berenö ArenS daselbst privatim gekaufte«- bey Mir »«'
legem



legenen 2 Dlematen Baulande- , wider alle und seke , welche darauf eine« gegröndsteT
Anspruch und Forderung , lv e « ich Näherkaulsrechtoder Servitut zu habe« vermeyneu,Eöictads cum kermino zur Angabe und Jusiistcation auf den 8ten Januar a. f. beyLrr-
meibung der rechtlichen Felgen erkannt

11 « ey dem Stadtgerichte zu Emden ist am 7ten Octoker über da- sämtlicheVermögen des Dirk Freerich« Westekhoven und dessen Ehefrau der generale eoncurt
erösnet . Dem »ufslge sind wider alle und jede, welche auf diesen insolventen Budel aus
irgend einigem Grunde einigen Anbruch und Forderung zu haben vermeynev, Edictales-ad annvtandum et justifi andum contra pioscunqne kreditores et Präkendentes cum ter-mmo von- 9 Wochen und zur pl äcksirschen Mproduckion auf dcn z ten Januar nächst-küiutig , des Nach 'nrkkags um L Uhr , mit der Verwarnung, daß die alrrann sich n-chtmeldende Gläubiger mit ihren Forderungen an die Concurs Masse präciudjrek , undihncndeshalb - gegen die übrigen Gläubiger ein ewiges SülkschMigew auferleget werden solle.-Wer an die Masse schuldig ist, muß br» Strafe doppelter Bezahlung nichts dein Gemein-
schuldner enkiichlcn , sondern- cs an das hiesige Depositum be - ahlen. Etwaige Pfand-Inhaber werde» bry VeilNst ihres Anrechts angewiesen,- dem Gerichte davon getreulich!Anzeige zu ryun , und die Pfänder , Gelder oder Documenle ad - Depositum zu bringen

De» dem Stadtgerichte zu Emden sind ad instantiam des HerrnSenatürisP . E Adamr Edictaies wider alle und jede, welche aus bas durch Provvcautm vvUdemKaufmann P. Rysdyk privatim angeksufle , in tzomp. 7. No. 44 stehende Haus und'Garte » , ans irgend einigem Grunde einen Rralanswuch , Servitut , NLHerkaufsrechtober Forderung zu haben vcrwcynen , cum lermmo von y- Wochen et reproduct . praclu-
sivo auf den' ; ttn Januar 1790 bey - Strafe eines minrerwährekdcu Stlsschweigcnsuudder PräsiuAon erkannt.

12 Beyni Königs . Amtgerich -t zu- Neer ist über das in Grund - Stücken,als eine
Ziegtley , Häuser und Land , sodann- in beweglichen - Sachen und aukstehetidbu. Forderungen
bestehende Vermögen des Keglers Sieutje Geldes « akkcr zu Dingum , per Deeretum
»M 1 ; . Text . c . der generale - röfnek , und offener Arrest erkannt.

Sämmtliche Gläubiger desselben werden demnach vorg - Iaden , innerhalb Z Mona-
keil, längstens in termino den 6ten Januar 1790 Morgens 12 Uhr vor hiesigemÄmk»
genchn entweder persönlich oder durch gehörig bevollmächtigte Justitz kommissarien zu
erscheinen , und ihre Ansprüche anzugeben , und selbige behökig zu justisieirensvdenn
sich ü! er das angebrachte Ce ßims-Gesuch des Gemsinschnidnerszu erklärenb unter der'
Warnung r

daß sie sonst Mt allen ihren Forderungen an die Masse prächudirek, und ihnen
in Hinsicht drrselbeu und der übrigen Ek'edißoren- ein ewiges Stillschweigen aufrr-
leget werden solle.

veörizens wird denjenigen , welche noch an die Masse scheckig- sind, nochmals aufgc --
Sebench pöna doppelter Nezahlung nichts an denGemeiuschvltner , sondern bios- an das
ilrsige veposi'timr auSzMhken — So wie alle etivaige PfaiK -Jnhabere Key De - irrst
Ars daranhadrnden Rechts angewirse» werden , rsn drum Häudttl habenden schen^

Lffsmr»
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Effecte « oder Briefschaften dem Gerichte sofort Anzeige zu thun, und sr
'
brgs denMHst

gleichsaSS sn das hiesige Depositum auszugntworten.

r z Dey dem Amtgerichte zu Emdm ist per Resolutisaem vom 24ten Sech
über der Im , Liards Nauninga zu Harsweg Vermögen, sozum Lheil m der

«vrov -nüe eines Kreits Lffenli-ch verkauslenHausmauarbeschiLgzund eiuigW Mobiüei,
bestchet , der generale Eoacurs erötuer wordm. Es muffen demnach alle und M,
« Me auf den Jaa Liards Nauniuga oder gedachte Verkam« Provenüe au « irge«- ei-
iE rechtlichen Grunde Änpruch zu haben vermeynen , sich damit rnaerhalb den nächsten
« Wochen , längstens aber am roten Dezember nächjtkünfug , als weicher Lsg per -in.
eorie dazu angchzt worden , bey hiesigem Amtgerichce entweder iu Person , oder rer
Mandatarimngebührend melden, und deren Richrigkeit nachwüsen, unter derWarnnnz,
datz die Auffenbteibende mit aßen ihren Foderringen an dre Waffe präciudirt, und ihm«
desbalb gegen die übrige Creditores ein ewiges Sullchweigru au 'erleget werben sch.
Uebriaeas werden aste und jede , welche von dem Gemeinschuidner etwas an Gelbe, Si¬
chen . Effecten oder Briefschaften unter sich haben, gewärmt, demselben nicht das Mi ».
Leiie davon zu verabfolgen , vielmehr solches dem Gerichte fordersamst getreulichanjlijki-
«eu. «doch mit Vorbehalt ihres daran habende » Rechts , in das gerichtlicheDevosilM
übtuiieselu , widrigenfalls , wenn bemvhngeachtet dem Gemeinschuldner etwas bezahlff
oder ausgeantwortet würde , solches für nchk geschehen geachtet , und zum Besten öer
Maffe anderweit beygetrieben , wenn aber der Inhaber solcher Gelder oder Sachen hie-
selbe verschweigen und zurückhalten sollte , er noch ausserdem alles seines daran hadkM
Unterpfand- und ander« Rechtes für verlustig erkläret werden solle.

14 Pey der Königlich Preußischen Regierung Hieselbst ist auf Ansuchen derMW
des Bürgermeisters Gerhard Gottfried Wagener zu Esens, als Vormünderin ihrer im«
der,ädrigen Kinder - nachdem sie in dieser Qualität die Erbschaft des Vaters ge¬
dachter Kinder , unter Vorbehalt der Rrchtswvhlthat des Inventar« angrtreten , und
umVorladung der Gläubiger gebeten hat - der rrbschsftliche kiquidatioichroceß
über besagten Bürgermeisters Gerhard Gottfried Wagener Nachlaß dato erösuet und
Citatio edictalis erkannt worden , und wexden demnach alle und jede, welche einige M
spräche an diesen Nachlaß — wozu folgende Güter

r) ein Haus au der Heerde Straße >N Esens,
2) ein Kirchen Stuhl in der Kirche daselbst,
s) zwey Frauen Kirchcnsitze daselbst respective in der Kanjelreihe , nahe heyderM'^

zel , und in der Mitttlreihe nahe bcym Chor,
4) r ? Rüchen Morast aus dem Wagenerschen Vehn im Amte Esens,
z) der Erbpachtsplatz Kloster Marieulamp genannt, groß 40 Diemat Mar !4 em

anneris dase -bst,
6) ein Platz zu Anderwarfen daselbst , groß 60 Diemat,
- d 5 1/2 Diemat Meeilandcs am kajekcich,
zz ein großer Garten außer dem Heerde Thor mit einem Gartenhaus,
y) ein unter den Immengärtcn belczener Garten,
io ) eine jährliche Grundheuer zu 5 Gl. 6 sch. mit Maydein Sterb- undMM«

tivnsFällenauf des ArmaniLormms Garten vor dem HeerbeLhor, ,
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ii ) 2 oder z TodtengrLbcr in der Kirche , gehöre« —-
tt sey aus welchem Grunde Rechtens et wolle , zu haben vermeinen, hiemi't und ka Kraft
dieser Eoictal ' tz .tativn — - wovon eine Kühler ans der Regierung, die 2re beymStadt¬
gerichte zu Eien - , und die dritte beym Amtgericht zu Wittmund, angeschlagen ist, —
vorgeladen , daß sie innerhalb Z Monaten und längstens in termins peremtorw den8tett
Januar 1790 Vormittags8 1/2 Uhr coram Deputats Regierung- Affeffore kouring
« ns der Regierung hteselbst erscheinen, um ihre Ansprüche an besagtem Nachlaß gebüh¬
rend anzumelden, und deren Richtigkeit nachzuweisen , »nter der Verwarnung:daß die avffenbleibende EredikoreS aller ihrer etwaigen Vorrechte verlustig erklä¬

ret , und mit ihren Forderungen nur an dasjenige , was nach Befriedigung der
sich meldenden Gläubiger von der Masse noch übrig bleiben mögte, verwiese«werde» solle«.

Mbcy denjenigen Ereditoren, die an der persönliche » Erscheinung durch allzuweiteCnk-
sernung oder andere legale Ehehastes gehindert werden , sder denen es Hieselbst an Be¬
kanntschaft fehlet, die hiesigen JustH Kommissar« Adv. Fiscj Jhering , Ms . Fisci Block,
de Poltere und Tiaden zu Mandalancn vorg,schlagen werden , an deren einen sie sich
wenden , und denselben mit Information und Vollmacht versehen können . Wsrnach sie
sich zu achten haben . Gegeben Aurich den 7 September 1789.

König !. Preußi. OstFrl . Regierung.
15 Dey dem Königs . Amtgerichke zu Skickhausen sind ad isstankkam der Deiche

md Syhlrichkeri Johann Weyers zu Velde Ediekales wider alle so auf den von ihm von
dem Johann Hemmen gekauften , zu Velde belegeneu Heerd Landes cum anneris aui
diesem oder jenem Grunde ReabAnspruch machen zu können vermeinen , cum termins
ad ainrstandum von : 2 Wochen , et reproduttionis ans dm 14. Oec. de? Strafe de-
Rechts erkannt.

:6 Dey der KZm'
gl . Prruß . Regierung hieselbst ist , da die Mttwe des Com-

Nißm« . Raths und Ausmirncrs Reuter als Vormünderin über die Kinder zweiter Ehe,
lurd der Sohn ersterer Ehe Auctions- TommissariuS Reuter die Erbschaft ihres VatersMer Vorbehalt der Rechkswolthat des Inventar« zwar angekreten , und um Erösnung
beS tiguidations - Prozesses gebeten haben aus dem cingcreichtenJnvrnkaris aber die Jn-
solren, dieser Erbschaft hervorgchet nach Vorschrift Corss. Jur . Fried. Part . H.
Tit . XX?"7. h 7. der kosrurs über besagte« Nachlaß des Commißioas . Raths und Aus-
isiener« Reuter dato eröfnet , und Titatto Edickalis erkannt worden , und werden dem¬
nach alle und jede , welche einige Ansprüche an diesen Nachlaß - - wozu folgende GüterD em Wohnhaus in Aurich.

2 ) Ein >/; des in Auricher Amt belesenen Spezer DehsS.
z) Zwei in Friedeburg velegene Erbpacht - Kämpe, welche Desunttus mit seinem

Lohne erster Ehe m Coinmunionbesessen.
4) Ein Haus zu Neustadt Gödens.
5 ) Ein halber Kirchen Stuhl gehörend —

«S fty au« welchem Grunde Rechtens es wolle zu haben vermeinen , hie,Mt und Kraftdiesir Ediktal Citstion , wovon eine «Hier auf der Regierung, die zweite zu GödenS
Mb dir brüte aus dem hiesige » Amkgerichkasßgirrt ist , vorgeladm , -aß siemn. rhald

z Mo-
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g Mosathen und längstens in termino xeremtsrio Den 22 Jan . , 790 . VormittagsM
« Uhr coram Depu .ato Regierungs - Lasten ; Rakh Kcttier aus der Regierung hiestlbst
erscheinen, um ihre Ansprüche an besagtem Nachlaß gebührend ,anzumelden , und kercii
Richtigkeit nachzuwrisea unter der Verminung .:

daß die LtuffeadMeade Eredstsr .es mit allen ihren Forderungen an die Masse , rä.
eludiret , « ad .ihnen dechald gegen >d,e übrige CreditvreS em ewiges LtUchiveW
auserieget werden solle,-

Wobey denjenigen Kreditoren die au der persönlichen Erscheinung durch allzuweite Eni-
fernung oder andere legale Ehehasten gehindert werden oder denen es Hirse bst an Bekannt'
schalt fehlet , die hiesigen Insu ; ' Lommyarii Advocakus Fisci Jhering , At-imiM
Fisci Block , de Poltere und Liaden zu Mandatarien Angeschlagen werden , «nd .'M
Biueu sie sich « ende», und denselben mit Information und Vollmacht versehen kömn.

Gegeben Mrich den 2 r . Deptemb . 1789.
König ! . Preuß . Ost Fr . Regierung.

, 7 Me und jede Cveditorrn , welche an die Sbckeute ksnrad Huner zu P--
-penborg und derselben Haab und Güter Spruch und Forderung haben , « erden WM
Lin sür aSemal edictalitrr vorgeladen , 11m ihre daran habende Forderungen mit darauf
.stimmenden Beweismitteln m,d richtigen Zinsen Liquidationem binirn ernerhlewttper « '
lorir präßgirten Monatsfrist bey dem Gerichte zu Papenborg sub pöna perpetui ßlkutli
Zor und einjubrmgrn . SlS »atum den 9. October «789.

ex Mandats D - Jmd . -Cordes . I . I . D allmeyer Actnsrick.

18 Nachdem über den in dom Betrag einiger verkauften Mobilen MovrM«
tcstchenden , Nachlaß der weiland Eheleut » Dirk Hinrichs und A die Laspers zu AlM.
der . Neuland aus Ansuchen der «achgebliebcnea minderjährigen Kinder Euratom M
Haykes und Alrich Ebbes , vermöge heutiger Resolution der erbschastlcche LiquidakiM«
8 >coceß erösnet worden , so werden hiew.it alle und jede, die an beme!beten Nachluj
Spruch und Fordermrg haben , ausgefordorr sich damit innerhalb9 Wochen md 'Äg«
siens intrrmino präciulivo den L6ßen Januarü 179a Morgens 9 Uhr vor diesem M>
nerichke ;» melde « und die behör,ge Beweise davon beyzubringen mit der Warnung;

Daß die ausbleibende Lredikores aller ihrer etwaigen Vorrechte verlustig eMet,
und mit ihren Forderungen nur . an ' dasjenige was nach Befriedigung der ßch mel«
dend .u Gläubiger vW der Masse noch übrig bleiben niögle , reiwiksen werde« solle».

Leer ,im Amtgerichte de.» 5 Ochvbr . r 789 «

19 Beim König ! . Amtgerichte ru Teer iß sd instantia « ! des Remmer Iiwfse«
Kreemer aus Bneinermohr , Ger den , ihm von Fakte Clauffen Kamann zu Etceiifeldk,
privatim verkauften , zy Volmhußn . Gelegenen Warf eum snneris , eis Garten , cior
hmbc Lonne Rocken Einsaat ayl dem Bau Esch, 2 Kuh - und eine Berstweioe aus ki
.D . rkänic-rs F ha und ein sobbxn Dachmat im Hammrich an Ellert Haren lM HiM
Weers gränzewd , und dessen Kaufgelder , der NguidatlonSprozeß erösnet , und vtati»
Evictall « erkannt worden.

ES werden demnach alle und jede , welche aus eurer Hypothek , Servi -Ut, öder ch
«em andern dinglichen , zu specie Väheckaufsrccht , auf besagte Grundstücke, Sw 'pruch

i«
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zu haben vermeinen , Hiemit vorgelade » , sich damit innerhalb 9 Wachen , et prZkkrffvv
den rzstcu Jan . 1790 Morgens 10 Uhr, entweder persönlich oder durch gehörig Be¬
vollmächtigte zu meiden , chre Ansprüche dehörig anzugeben , «nd deren Nkchti ^ kit nach-
juweisen , unter der Warnung:

Das die ausblcibenden Realprätendcnten mit .ihren Ansprüchen an diese Grund-
-stärkepräclndiret, und ihnendamitein ewiges Stillschweigen , sowol .geqcn den
Käuferderselben , als gegen die Gläubiger , unter welche etwadie Lausgeloer vor-
checkt werden , auserlegtt werden solle.

Notificatioues.
r Bey Lammert Harms Aden auf dem Jhlower Vchn stehet ein braunrotheS

grlmt Kuh - Enter ausgeschüttet , wem dasselbe juküntt muß sich verwegen baldigst einM.
des und es lösen.

2 Es wird hierdurch zu jedermanns Wissenschaft gekracht , daß das zu den rm
künftigen Jahre auf Dauensfeld neu zu schlageuven32 Ruihcn e FußHoltzung erfoder-
liche Nordische und Hamburger HM , auch Schwedisches Eisen und Nägel , am Den¬
stage , den itcn Decbr . minstannehmendverdungen werden soll ; es können daher» diese-
nigen , welche davon anzunehmen belieben haben , sich gedachten Tages frühe um ra> Uhr
in hiesiger HoMürstl - Regierung einfinden , die Bedingungen, welche nebst dem Be¬
stickvorher bey rem Pedellen Lhümme ! eingesehen werden können , vernehmen, und noch
befinden ihrerForderung denZuschlag gewärtigen . Sigl. Jever den 26ten Oktober 1789,

( L . L . ) Aus Hvchsülstl . Negierung Hieselbst.

z Da laut gerichtlichen Protokoll!' d. Stickhausen deu io Junii 1789.
die LaafleuteOrtmeoervt Langemeycr etCons. ihre ausstehende Forderung rc . dcnKauf-
leuten H . ten Brink und D. Theyffen übertragen und dieß laut Decreti d . eodemzu
deren Einkaffirung berechtigt sind , so werden alle und jede , welche besagten Octmeycr
et Langemeyer noch etwas schuldig siod , ersucht , solches nicht dielen, sondern an die
Kaufmitt H . te » Drink et Teyffen oder ihre Maudatarien Vogt Mustert in Ditzum und
Vogt Meyer in Jemgum rc . baldmöglichst zu bezahlen , widrigenfalls man sich genö¬
tigt fichtt die Forderungen gerichtlich einzuklagrn. Leer den 29 Octbr. U789.

4 ^ Ii! e öc^esnc , Zs noak Lscsterea verkannt üaen Petrlicn ^7Zc 5 claurrjucle ^acab» Zocliums in moecca kier ccßeo clcn 8 Oe-
ccmber mloeten , Per vvrck ckoor 6e Uicmvncker vcrlcoAc,

? Es ist ein Rheinischer Stein von 5 r/L Fuß breit, und 10 Zoll dick , bev
derPeldemühle zn Hohemey zu verkaufen ; wer Gebrauch davon machen kann, vermeide
sich ehestens bey dmi Vormund Gerd Javsse« zu Horsten im Amte Friedeburg.

6 ^emanck b ^ r>eeAcn r ^ ncle , oin uit Zs kZa« i! re ^oozien een
1'

jalkscki ^, lang ovcr5rcvsn 66 Voer , over ryn ÜLißkoucea iz 1/2 Vvcc
( No. 46. E e e r e e)
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koil mcr rxn UlcvaarermA 6 Vocr merKlak, Zragcn ^ anr, suci ! 7 ^zrr.
^ rcns . Laäirig kcl i » , iean AZ k/ Äckî cr bäccrrcn Kieeren ror Lmäen-
säärcEcrcn.

^ In'
e IsL ^e van is nrs ks 6roor ^Niäiam een kruin Krli;

20 j - ers vir kovcn cic O ^ cn cn een 8culc vsn
'
c binieer Oor ' kaääe , uir ch

i^ciäc vcAFctroorncn ; . kicrvan I^ ari^r an msi geeü , onlvan ^cecu
Avcäe öc !oonin§ . koiiccrr ^urjcns5sk^ rocLroormiäium.

8 Hinderk Gaden Lamme» auf dem Duschhausrnahe bcym Schott ist ein ei««
harlges brau » Zdnh Enter ans dev Weide cntlauffen,. das im rechten Ohre mikinem Loche
gemerkt iß ; wer es geborgen hak , wird gebeten, mir davon Nachricht zu geben.

9 Friederich Secltg in Neustadt Gödens ist den 8 1 October des Nachts ms
Laurens Börchers WeiK ein schwarzes dreijähriges Mutterpferd , so mager und die
Brust durchgezogen gehecht, und von dem Strange an der Leite und Lende durchgescha»-et gewesen , aber bereits aMnthalben mit kurze»' Haaren wi - der angewachsen ist, weg-
Akkvmmen ; wer dem Seelig davon Nachricht , geben kann, erhält eise gute Belohnung.

10 Da äcr prcits äcr §rein !rokicn um ein mceirÜckcs ' in bstcvcEr
nnä bunäerianä getiicAen itb , to ^snn ick nickt Hmkin , äcm Aeekewn
Vukiico unä bckmiccic ^ mrsmciKern iner im i-anäe kctesnnr rn m° ci>!'n,
äats ick äie Xokle« , velckc ick in Lommitkon »u vergruben bibe,
vor ächten jerrc isuienäen Kbonsr I^ovcmkcr nickr unrco 32 6i . Kolk per
kiork , conlsnre Laklun ^, - aklicicrn vcräc , unä Zuck Kclortzc,cia6 kvlcbe
nock im V-ertc, !^ Ksker üciAen veräen . kmcicn , äcn A dstov . r ^LY.

Dnle c i< oulk> kuch,
jmrolkcnL -övcn , inäcrßrotchnLrra/ic, sukmärv.

II ' däceKcr L . Skritissni re Lmäcn is gcrcLolvccrr , 2)-n E
äen Delir tbaanäs anricniykv en in recxßveäe kouvkaaren brsncle2)-ncls
kkoonkuis , vaarin vcitckräcn onäcr cn kovcn ruimc Vcrrrciciecri , cn
een lrolikarc ruimc Rclcicr , Avcäe 8otäers cn een ßroor Voorkuis ctocr
kcvinäen, kck -chvc nog ccn InAckou «' mec vcclc Commoäitcicen vcrricn,
en äasr SAccr aaniirckiecnä ccn rurmlytr Kims cn ^ aril , vaarin ccn
Xolt cn X^ elkaan , r^näc äcerc LckuiKnAc, vssr alle Xoopmsimickrp
cn kogimcnr vcZcns «ie ßocäc ksAo cn Kuimre Leer ßclcAsn , kcr

jäcr a^rarr ok Kcc mal^ Lncicr , op killte Lonäicicn uic «tc bi- n -l re
- vcr^otzxecn ; ciicZene , äic äsarrve ceni^c CcnccAenkeir moZce k- kkcn,

Ä^ W^t'ki^Vov ob . äoor Hebiean ^ eerr^ Lricvcn kv äcv dovevAr-" ^ «0 mclcl -n



meNen re säclrest-crett . OvL r/n bv ckenrelven m VoorrLsrre bc^üo^men alle Loorcen van 8ckäN2loopcrs> en coruinueerr in' r mar -ien vaa» lie i)ur§cr!^ e XiceciinZe, ea v-crrocär cca jäers LuE er» kecom--menckällc.
12 Schon langst hak MSN de« Wunsch geäuffertr diePferdeZucht ,« derhieß.Kn Provinz in deßere Ausnahme zu bringen , wozu ohnstreilig mit- gehört , daß fremdeausländ-,che Hengste zum beschälen gebraucht werden ; allein bis jrzt hat sich keiner»-wie es scheint , damit a ' geben und dem Unterchan Gelegenheit darditteu wollen , der¬gleichen Pferde sich anjchaffen zu könne «.
klm nun is viel nur immer möglich iss , zur Erreichung de« Zweks HSlsteiche-Hand zu bieten , habe ich verschiedene Holsteinische und Dänische drry bis vienäbri«tzcngste kommen lassen , als:

1 ) einen schwarzen, ohne Zeichen Z a/r Schuh hoch , 4 Jahre alt , sehrschöilund ohne affe Mängel»
2 ) eine« Luchs , mit ei«em weißenZeichennnd dreyweisscn Füssen 5 r/LEchuh hoch,vierjährig, . ohne Mangel , andep gcbauet,- wie ein nalioual Engländer.
Z ) eine « Fuchs , mit einem Zeichen und einem wriffen hinter Fuß,vierjährig, sSchuh z Zoll hoch , gebauct - wie ein Polnisch Pferd.

einen dunkelbraunen , mit einem weissen hinter Fuß , vierjährig, 5 Schuh zZoll hvch , gcbauct wie ein Meklenburgev.
5 ) elnencheübraunen , mit zwey weissen hinter Füssen, z Jahre alt, - 5 Schuß-4. Zoll hoch , ein national Däne.

6) einen hellbraunen mit zwey weissen hinter Füssen, z Jahre alt-, 5 Schuh rZoll hoch , aebauek wie ein ' Mecklenburger ^ ,Sollte nun jemand Lust hbcn , sich das eine , oder andere der vorbeschriebene « '
Pferde , zum Beschäler anznschaffen', der kann sich bey mir einsiirdcii , aussuchen und
kaufen , wobey ich anuoch drnenjenigen , welche das KaufxMium nicht gleich abfüre«könne « einen dreijährigen Credit, dergestallt verspreche , da-ß sie solches in drey Lermri-
«en , uemlich jährlich ein drütel und zwar ohne Imsen entrichten können . Es verstehet'
sich jedoch von selbst , daß sie einen tüchtige« Bürgen stellen müssen . Weener den 8tk«November r 789. Cvmmißionrrach - von Gröneveld.

rz Aurich. In der Winkerschen Buchhandlung ist ein Derzeichuiß von sran-
ztsischen und lateinischen Büchern,- fast aus « !k>n Wissenschaften, die im MonatFebruar1790 zu Berlin versuctionirt ' werden folleri, für r ggr . zu haben.

Sollten Liebhaber noch vor der Auction W >r4e aus diesem Verzeichnisse für dieHälftedes Preises kauft« wvsten > so können sich solche um der Commodität an obige
Buchhandlung welchen ; jedoch muß die Kaussummr nicht untbr22 Rthlr. ftyn, haar
bijahlt, »nd vs« WswärüM postfrei ' eingefchickt werden.

14 Dem Gastwirth Popps D . Remmcrs und SlaesJattssen zu Lützeöurg istaus der Weide in der Wester Fischer nahe bey Eckel eine feiste tivenrer Leerst, rokhbraun» ud mit einem weissen Fleck roc dem Kopfe, aahändea gekommen oder entwendet wor-dm ; wer davon Nachricht geben kann, , dem wird ein gutes D- ureur versprochen.
Steck«
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Steckbrief.
Rachbemder Notarius Gerhard Hagen zu Linderen , da er aus die MiLe«

Crr Fürstlich Müastersche« Regierung zuorkannte Besserung« Hause« Strafeklgnffeu
werde« sollen , entflöchtet ist : so wird von h efiger Negierung , ad regmjitionem kr
Beamte zu Klgppeaimrg , sämtlichen Gerichts Obrigkeiten .dieser ProvinzHiemilaufge-
Hkde«, auf besagten Notarium Hagen , weicher von mehr als mitkeimäbiaerStaturund
-gesetztist, blonde « Haar vorn auf vor Klirne stark abgeschnitten , hinten in einem A^f
chulammen gebunden trägt, bey derEntweichung einen blauen,Uehcrrork und lederne Hosenanhatte, genau » igiliren und im Betretung « Kgll ihn arreriren und cmhcrottanspsm-
ren ln lassen. Gegeben MuriK in der Muigl . Dreußl . Ostlü . Regreruag den is Ns«
vemver 178 - .

Avertissement.
Dader grüne Weg im ZHIower Gehöltze ohulängst vom Forst « Amt reparb

rck w 'rden , nunmehro aber erforderlich ist , daß derselbe sich erst recht fest setzet , unbzu
Kem Eude besagter grüne Weg vorerst verschlossen gehalten werden soll , so wirdsvlchei
dem Publica hieimt bekannt gemacht , damit .dorjenige , welcher nach Ihlow reisen wS,
«sr der Hand , den Weg über Westersandernehmen muß . Signatum Aurich den 10.
November 1789.

König!. Pr.eußl . Ofifrieß! . Krieges ' und Dsmaiuen - Cammer.

1 Weyl . Gerd Javsses ju Wehle im Kirchspiel Ardorff nachgelassene Mobilien
und Moventien , als 2 Pferde , 2 Kühe , Wagen , °Egde , Pflug , sodann .Schräkck,
Lischt, Stühle re. werden am rzßen Novemd . öffeniirch verkauft werden»

Harm Poppen Lecrhoffaufm Schott will srevwidig, -seiner weyl. Ehefrauen
Kleidungsstücken , Linnenzeug, Betten , SiIiFrMb Gold am rösten Nsvemb . bey seiaer
Behausung öffentlich ausmienen lasses.

2 Auf freywlßlges Anhalten und darauf crlheilte gerichtliche kommlssisn M
Fokke Jabben zu Upgant sein Haus mit Warf und Garten , uz i/2IiddenDouacktt,
6 D .icmatcn Fenn Land , s Grase« aiss der Sic ^elsumer Meede , einen Mooracker,
H Gräber auf dem Kirchhofe und zwey Sitzstellen in der Kirche zu Marienhave , soqm
7tcn November zwar öffentlich mit ausgebvten, aber nicht zugeschlagen worden , «m-
mehro am Zlen December nächWnftig stehend feste indes HZogten NchdermaunsHause
zu Warjenhave meistbietend verkaufen lassen. Cyndttioae« find bey dem Auktion« kM-
Mario Reuter Müschen.
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